
 

 

 
 
 
 
 
      
 
 
 
 

Zwischentöne 
 

Montag bis Freitag, 9.45 Uhr (NDR 1 Niedersachsen)  
 

  
28. August bis 01. September 2023 - Von Riesen und ihren Problemen 

Von Reinhild Gedenk, Pastorin aus Leer 

Viele Geschichten erzählen von Riesen. Auch die Bibel tut das. Riesen können 
Bilder für Herausforderungen sein, die kaum zu bewältigen erscheinen. Dabei 
loben Bibel und andere Erzählungen das Kleine, sagt Reinhild Gedenk. Sie ist 
Ausbildungs- und Personalreferentin in der reformierten Kirche in Leer. 
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Montag, 28.08.2023 - Der Riese Goliath  
Es gibt sie, diese Riesen in unserem Leben. Sie stehen vor dir und jagen dir 
Angst und Schrecken ein. Situationen, denen wir auf einmal ganz ausgeliefert 
sind. So ist das dem kleinen David gegangen vor Goliath, dieser Kampfma-
schine, die mit ihren Muskeln spielt. "Was willst du denn, du halbe Portion," 
lacht der, "Dich puste ich gleich um". Doch der kleine David sagt diesem Riesen 
den Kampf an oder besser, wie dieser Kampf ausgehen wird. David stellt sich 
dem Duell. Er weiß, Gott lässt sich von keinem Riesen beeindrucken und 
kommt er noch so mächtig daher. Goliath wird fallen. Denn Gott traut dem Klei-
nen viel zu. Das spürt David, auch wenn Goliath ihn auslacht. Wir kennen diese 
Riesen, die uns einreden: Du bist zu klein, zu dumm, zu schwach, zu alt. 
Manchmal ist es wirklich schwer, sich gegenüber diesen Riesen etwas zuzu-
trauen. Kann ich das wirklich schaffen? Ja, sagt David, ich lass mich nicht klein 
kriegen. Gott hat mir so viele Gaben gegeben und die will ich nutzen und mutig 
und frei meine Welt mitgestalten. Das erwartet Gott von mir und er steht dabei 
an meiner Seite. Ich will Gott nicht länger von meiner großen Angst erzählen, 
sondern umgekehrt erzähle ich jetzt meiner Angst wie groß Gott ist. Und so tritt 
David dem Riesen entgegen und die Angst verliert ihre Macht.  
 
Dienstag, 29.08.2023 - Der Scheinriese Turtur 
Als Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer in der Wüste sind, begegnen sie 
Herrn Turtur, dem Scheinriesen. In der Ferne erscheint er riesengroß. Und je 
weiter man vor ihm wegläuft, desto größer wird er. Geht man aber auf ihn zu, 
dann schrumpft der Riese immer mehr, bis wir in seine Augen sehen können. 
Ich glaube, so ist das auch mit Problemen. Sie erscheinen oft riesengroß. Und 
wir machen uns viele Sorgen. Die lassen das Problem immer größer werden. 
Und wenn ich dann davor wegrenne, erscheint das Problem umso riesiger aus 
der Ferne. So riesig, dass man nicht mehr übersehen kann. So bleibt mir nichts 
anderes übrig, als auf das Problem zuzugehen. Doch dabei mache ich manch-
mal die Erfahrung, so wie es Jim Knopf und Lukas mit Herrn Turtur erlebt ha-
ben: Wenn ich dem Problem Auge in Auge gegenüberstehe, dann entdecke 
ich, dass es gar nicht so groß ist, wie ich dachte, dass es ist. Ich schaue es mir 
genau an und stelle fest, dass es Lösungen in sich birgt. Und damit entsteht 
die Chance, dass ich mit meinem Problem wachse. Weil ich lerne, mutig zu 
sein, etwas zu tun. Wenn sie also heute auch so einem Scheinriesen begeg-
nen, dann gehen sie ruhig auf ihn zu. Vielleicht wird er dann kleiner. Und sie 
können entdecken: Probleme sind doch nur noch-nicht Lösungen. 
 
Mittwoch, 30.08.2023 - Simson und Delila   
Simson und Delila, das ist eine tragische Liebesgeschichte aus der Bibel. Sim-
son ist ein Riesenkerl, dazu schön anzusehen. Er hat lange wallende Haare, 
die ihm Siegeskräfte verleihen. Was dieser Mann in die Hand nimmt, gelingt. 
Er hat auf jedes Rätsel eine Antwort. Aber Simson hat ein Problem, er weiß um 
seine Genialität. Und so sieht er nicht wie Delila ihn nur ausnutzt, um an das 
Geheimnis seiner Kraft zu kommen. Sie packt die Gelegenheit im wahrsten 
Sinne beim Schopf. Delila raubt Simson seine wallende Haarpracht und mit ihr 
seine unbesiegbare Zauberkraft. Simson ist am Ende. Er hat den falschen Men-
schen vertraut hat. Und er hat sich wohl auch ein falsches Bild von sich selbst 
gemacht. Auch er, der Riese, scheinbar unverletzbar und unwiderstehlich, ist 
nicht davor gefeit, dass Liebe manchmal blind machen kann.  
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So hat Simson geglaubt, Gottes Kraft zu besitzen wie die Haare auf seinem 
Kopf. Und er hat seiner Muskelkraft vertraut. Jetzt stellt er fest, dass Gottes 
Kraft anders unterwegs ist. Sie wirkt in den Schwachen. Gottes Liebe wirkt so-
gar dort, wo wir Kahlschlag untereinander betreiben und am Boden liegen. Wie 
Simson. Er spürt, dass Gottes Kraft Neues wachsen lässt. Die ersten Stoppel-
chen sieht man schon auf seinem Kopf. Kraft, einen anderen Weg zu gehen. 
 
Donnerstag, 31.08.2023 - Swimmy 
Ein Kinderbuch erzählt von einem Riesenfisch, der immer wieder einen 
Schwarm von winzigen roten Fischchen in Angst und Schrecken versetzt. Sie 
trauen sich schon gar nicht mehr aus der Deckung zu kommen. Wie das eben 
so ist, Angst macht den Lebensraum eng und klein. Aber da gibt es noch 
Swimmy. Der ist genauso klein wie die anderen, gehört aber nicht so richtig 
dazu, denn er ist nicht rot, sondern schwarz. Aber genau das bringt ihn auf eine 
gute Idee. Alle roten Fische bilden einen Schwarm in einer ganz bestimmten 
Form. Jeder bekommt hier seinen eigenen unverzichtbaren Platz. Und so ent-
steht ein Riesenfisch aus lauter kleinen roten Fischen, mit einem schwarzen 
Auge, das ist Swimmy. Und jetzt, wo sich die vielen Kleinen zu einem Riesen 
zusammengetan haben, kann der Fisch aus Fischen das enge Versteck wieder 
verlassen und schwimmt ins offene weite Meer. Wieviel Weisheit steckt in die-
ser großartigen Geschichte, nicht nur für Kinder. Es kommt auf jeden einzelnen 
an, jeder ist wichtig und jeder ist nötig, damit keine Lücke entsteht. Und auch, 
oder gerade, weil du anders bist, gehörst du unverzichtbar zum großen Ganzen 
dazu. Denn Freiheit ist nur möglich mit vielen und in Vielfältigkeit. Und wenn 
Angst dich in die Enge treibt, denke dran:  Einsam bist du klein, aber tu dich mit 
vielen zusammen, dann kannst du ein Riese sein. 

Freitag, 01.09.2023 - Kinder sind Riesen 
Kinder werden als Riesen geboren mit einem Riesen-Herz, Riesen-Mut und 
riesengroßen Antennen für das, was um sie herum geschieht. Reinhard Mey 
ist davon überzeugt. Er mahnt uns in einem Lied, diese Kinder-Riesen nicht 
kleinzumachen. Wir sollten sie nicht in unsere erwachsene enge Welt pressen. 
Gehen wir lieber bei ihnen in die Schule wie Jesus uns rät. "Werdet wie die 
Kinder!" hat er einmal gesagt. Für Jesus sind Kinder keine unfertigen Erwach-
senen. Sie müssen nicht erst etwas aus sich machen, damit sie anerkannt wer-
den. Kinder haben ihre eigene Würde. Sie sind Gottes Boten, sagt Jesus. Sie 
lehren uns, voller Lebensfreude den kommenden Tag zu erwarten. Und sie ver-
trauen darauf, dass am Ende des Tages alles gut sein wird. Aber auch ihr Wi-
derspruchsgeist ist eine Gabe, die wir dringend brauchen. Lernen wir von ihnen 
einzuschreiten. Nicht nur heute, am Antikriegstag sollten wir gegen den Krieg 
protestieren. Unsere Kinder mahnen uns: "Für Bildung ist kein Geld mehr da, 
weil alles in Waffen investiert worden ist. Das geht gar nicht!"  Protestieren wir 
mit ihnen, wenn unser Planet so behandelt wird, als gäbe es noch eine zweite 
Erde. Stehen wir gegen Ungerechtigkeit auf! Auch für Jesus werden Kinder als 
Riesen geboren. Denn sie sind schon Bürger im Reich Gottes. Wir Großen 
müssen das erst noch werden.  
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